
Herren 1 - 5. Spieltag

Wir sind voll auf Meisterkurs!!

und zwar im nächsten Jahr! in der 2. Klasse!

Es läuft momentan nicht so richtig rund!
Der ganzjährige Ausfall von Joachim (beruflich bedingt), dazu jetzt noch
der längere Ausfall von Rudi (Verletzung bzw. Krankheit) und dort und da noch das letzte
Quäntchen das fehlt,
alles zusammen bringt uns momentan etwas in die Bredouille.
Gegen Peuerbach fehlte uns wieder eine Kleinigkeit zum Punkt, 2:7!      
Trotzdem:  Wir haben das Grillen nachher sehr genossen.
Das wäre ja noch das Beste, wenn wir uns dadurch die gute Laune verderben lassen würden!

Walter ( 3 )  und Markus ( 6 )
Die beiden „Krenns“ kann man völlig gleich behandeln:
Jeder gleich viel Games gemacht ( 2:6, 3:6 ) jeder unter seinen Möglichkeiten gespielt,
keiner der beiden eine Chance gehabt.

Michael ( 4 )
Das Prestigeduell gegen unseren Kapellmeister leider verloren.
Mike hat seinen eigenen Stil, zu verlieren.
Im 1. Satz von 1:4 auf 5:4 mit tollem Spiel in Führung gehen, dann den Sack nicht zumachen,
und den 2. Satz sang- und klanglos zu Null abgeben.
Siehe Gallspach vor 14 Tagen, heute genau das Gleiche.
Schade, dem Hermann hätten wir gerne sein Punkterl abgenommen J! (6:7, 0:6)

Reinhard (2)
Der Fels in der Brandung!
Die einzige Sorge, die man bei ihm derzeit haben muss, ist die,
dass er in der Hitze nicht verglüht!! Die Röte seines Kopfes und der Kopfhaut sind teilweise
schon besorgniserregend.
Sein Spiel allerdings nicht.
Das ist eine Freude zuzusehen, wie er mit seinen druckvollen Schlägen das Spiel diktiert und
Woche für Woche gewinnt.

Thomas (5)
War nicht sein Tag!
Nach glattem Satzverlust in Satz 1 zu seinem Spiel gefunden und den 2. Satz mit großem
Einsatz ( über 30° !!) gewonnen,
um im 3. Satz leider wieder den Faden zu verlieren.
( 0:6, 7:5, 2:6 )

Jörg ( 1 )
Kann momentan auch nicht alles bringen, was er draufhätte.
Vorerst: Sein Gegner war sehr stark!
Ärgert sich momentan über sich selber, weil er den Rhythmus nicht findet,
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und wenn man über Selbstverständliches nachzudenken beginnt, dann wird vermeintlich
Einfaches eben kompliziert.
Mit 3:6 / 4: 6 in einem guten Spiel leider den Kürzeren gezogen.

Nach 1:5 in den Einzeln ist es beinahe aussichtlos, noch 2 Doppel zu gewinnen,
wir versuchten es natürlich trotzdem, der Erfolg blieb bescheiden.

Jörg / Reinhard (1)
Mussten hart kämpfen um das Doppel für sich zu entscheiden ( 6:2 / 6:4 ),
setzten sich im 2. Satz knapp aber verdient durch.

Michael / Thomas (2)
War von der Papierform her schon klar, dass dieses Doppel eher an die Peuerbacher gehen
wird,
und war dann auch so. Klare Sache.

Walter / Max (3)
Peuerbach hat auf 7 aufgestellt und den 1-er ins 3-er Doppel gestellt.
Die beiden Krenn´s hatten dadurch von Anfang an einen schweren Stand,
schlugen sich respektvoll und spielten in beiden Sätzen gut mit.
Aber eben nur mit. 3:6 und 4:6 brachten nicht den eventuell erhofften Punkt.

Resumee:  2 Chancen haben wir noch ( nächste Woche in Neukirchen und die Woche darauf
zu Hause gegen St. Georgen ).
Joachim wünsche wir alles Gute bei seinen Abschlussprüfungen und dem Rudi wünschen wir,
dass er wieder voll fit wird!
Es ist, wie es ist!
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